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Diese Studie von Matthias Maier beschäftigt sich mit dem Anthro-

pologen und Rassenforscher Johann Schaeuble, von 1937 bis 

1945 Dozent an der Medizinischen Fakultät der Universität Frei-

burg. Den Anstoß dazu gab ein Bericht des Zeitzeugen Werner 

Kohler. Er und sein Zwillingsbruder Helmut waren im Sommer 

1943 mehrfach zwangsweise in das Anatomische Institut der Uni-

versität Freiburg verbracht worden, wo sie in der von Johann 

Schaeuble geleiteten rassenbiologischen Abteilung stundenlange 

Untersuchungen über sich ergehen lassen mussten. 

 

In dieser Zeit erkrankten die Zwillinge an Diphtherie, an deren 

Folgen Helmut Kohler starb. Zahlreiche Indizien sprechen für ei-

nen kausalen Zusammenhang zwischen der Diphtherieerkran-

kung der Zwillinge und den Zwangsaufenthalten im Anatomi-

schen Institut. Die Recherchen zu diesem Fall konzentrierten sich 

bald auf Johann Schaeuble, dessen Rolle in der NS-Zeit bislang 

noch nicht hinreichend erforscht wurde. Teile der historiografi-

schen Literatur folgen seiner Selbstdarstellung vor den Entnazifi-

zierungsgremien als harmloser, unpolitischer Wissenschaftler. 

Diese Untersuchung zeigt auf, dass Schaeubles Handeln während 

der NS-Diktatur wesentlich kritischer betrachtet werden muss. 

 

Eine grundsätzliche Übereinstimmung mit wesentlichen Punkten der herrschenden Rassenlehre und 

mit den rassenhygienischen Zielen der Nationalsozialisten zeigt sich sowohl in seiner wissenschaftli-

chen Arbeit als auch bei seinen außeruniversitären Aktivitäten. Vor allem Schaeubles Tätigkeit als 

Rassengutachter fördert seine aktive und praktische Verstrickung in die rassistischen Verbrechen der 

Nazis zu Tage. 
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